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Soziotherapie is !  e jn ambulanles Angebo!  der
gese!z l ichen Krankenkassen und wird von

den Fachärzt lnnen für  Psychiat r ie  sowie auch

\ o n  L l p n  I n r l r l - r \ d m b r l d n z e n  l ü r  P ' y . h i d l r i p

Zie le urd Zusammenarbei t
Z ie n d ie Verme duns ode.  Verküzung von Krankenhaus
behandlunsen sowie e ine selbnänd ge Lebens und Krank

Großen Wert  legen wir  auf  d ie pa^neßchaf t  ich€
Bez ehunCsgesta tung und d e Einbez ehung des soz a en
Systerns,  voraus8esetzt ,  dass d es von den Pauent l rnen

W r  kooper ieren m t  dei  Krankenkassen,  Arzt  nnen,

8es€tz ichen Betreu€r  nnen,  Angehör gen und dem
gemeindepsychiat r is .hen Netz.  Unsere Arbei t  ref lek l ieren
wir  in  der  Ba int  Gr!ppe Lrnd ln  der  Superv s ion.

Unr unserem hohen Qual i tä tsanspruch gerecht  zu werden,
iehrnen w r  rege mäßig an For t -  und We terb ldunsen te L

Bezi rk l iche Zuständiskei t
w r  s ind zuständ gfür  d e Bezi rke Tempe hof  Schön€bere,
ch!r  ot tenburg w lmeßdorf  und L lchtenberg Hohen
schönhausen Ausnahmen s ind kränkenkassen5pez f ische
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Wir wollen die Fähigkeiten und Ressourcen der

Patientlnnen erkennen und stärken. Als einen

essent  ie l len Tei l  der  SoTiotherapie verstehen wir

die Integration unserer Patientlnnen in das

sozia le und beruf l iche Umfeld.

Durch die Entwicklung von Strategien ,u r Verbesseru ng
der Motivation, der Belastbarkeit und derAusdauer
kann die LebensCestaltung posinv verändert werden.

E nwicht i8er  Baunein u nserer  Arbe i t  is t  d ie Kr isen-
prävention sowie die Hilfe in Krisensituationen.

Voraussetzungen und Leistungsümfang
Voraussetzungfür die Verordnung der Soziothera pie ist
elne psychische ErkrankunC mit Beeinträchtigu ng des
Antr iebs,  derAusdauer,  der  Belastbarkei t ,  der  Konzen-
t rahon und des problemlösenden D€nkens.

Ebenso können BetroffeneSoziotherapieverordnet
bekommen, bei  deneneinefachärzt l iche m€di ! in ische
Erforder ichkeit besteht !nd welche eingeschränkte
Fähigkeiten bei der Bewaitigung des Alltag€s habe'r.

Die Anzahlder Behandlungen pro Woche richtet sich
nach dem Bedarfder Patientlnnen. Oie Däuer der
Behand ung r ichtet  s ich nach dem Leistungsangebot
der  Krankenkassen.  In der  Regel  können in e inem
Zei t raum von 2 b is  3 lahren 120 Stunden anSeboten



Wexstraße 2 10825 Ber ln
FoN: 030.221922781
FAx:  030.221922769
MA t  5oz otherap e@pine .de

char ottenbur€ W lrnersdorf
L ichtenberg Nohenschönhau5en
Tempe hof 'Schöneberc

IACNBERE CF lSLE ITUN6  ANNEMAT E  A  b IECh t

P ne gem€innüizige Gesells.haft mhH

loa.h  mnha €rSt raß€ 14 .  10719 Ber  n
6recNArrs rÜBR!NG Bernd Gand-ar

Ein Ansebot de5 Pine v€rbu.det
0  e  P ine  sene inü t  ge  Gpse l ls .hah nbH reprarenner t
den P ne  Verbund 5e t  Begnn dergeme ndenahen
arbet  n  Ber  i  b  e te ldervprbünd M.ns .hen mr
e  ner  p rych  schen Erkrankunc ambu in te  anBebote  m
3ere .h  W.hnen,  3es .hä f t ißung,  Arbe  t  sow e  Pf l  eCe,
hed,  i  r .her  Behand lung und n tegrer te rVeßo€ung


